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SRP plus

Das eingespielte Team bei  
mäßiger bis schwerer Parodontitis

Freisetzungsprofil  
von PerioChip®

› Wirkstoffkonzentration in den ersten 24 Stunden am höchsten

› Garantierte Dosis von 125 μg/ml in den ersten 7 Tagen

› Langsame Abnahme der Chlorhexidinkonzentration in 7 Tagen

Einfach effektiv 
in der Parodontitis-Therapie

Bestellen Sie PerioChip® bei unserem kostenfreien Beratungsservice: 

0800 2843742 oder unter www.periochip.de
Für Österreich: 0800 293628 

1  Soskolne, W.A. et. al. (1997): Sustained Local Delivery of Chlorhexidine in the Treatment of Periodontitis. A Multi-Center Study. J Periodontol, Vol. 68, 
Nr. 1, p. 32 – 36. 

2  Soskolne, W.A. et al. (2003): Probing Depth Changes Following 2 Years of Periodontal Maintenance Therapy Including Adjunctive Controlled Release 
of Chlorhexidine. J Periodontol, Vol. 74, Nr. 4, p. 420 – 427.
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Die zuverlässige  
  Lösung in der  
Parodontitis-Therapie

PerioChip® 2,5 mg Insert für Parodontaltaschen 
Wirkst.: Chlorhexidinbis(D-gluconat). Zus.: 2,5 mg Chlorhexidinbis(D-gluconat) Sonst. Best.: Hydrolys. Gelatine (vernetzt m. Glutaraldehyd), 
Glycerol, Gereinig. Wasser. Anw.: In Verb. m. Zahnsteinentfern. u. Wurzelbehandl. zur unterstütz. bakteriostat. Behandl. v. mäßig. bis schwer. chron. 
parodont. Erkr. m. Taschenbildg. b. Erwachs., Teil ein. parodont. Behandl.programms. Gegenanz.: Überempf. geg. Chlorhexidinbis(D-gluconat) o. ein. 
d. sonst. Bestandt. Nebenw.: Bei ungef. ein. Drittel der Pat. treten währ. d. erst. Tage n. Einleg. d. Chips Nebenw. auf, die normalerw. vorübergeh. 
Natur sind. Diese könn. auch a. mechan. Einleg. d. Chips in Parodontaltasche od. a. vorhergeh. Zahnsteinentferng. zurückzuf. sein. Am häufigst. 
treten Erkr. des Gastroint.tr. (Reakt. an d. Zähn., am Zahnfleisch o. den Weichteil. i. Mund). auf, d. auch als Reakt. am Verabr.ort beschrieb. werd. 
könn. Sehr häuf.: Zahnschmerzen; Häuf.: Zahnfleischschwell., -schmerz., -blutung.; Geleg.: Infekt. d. ob. Atemwege, Lymphadenopathie, Schwindel, 
Neuralgie, Zahnfleischhyperplasie, -schrumpfg., -juckreiz, Mundgeschwüre, Zahnempfindl., Unwohls., grippeähnl. Erkrank., Pyrexie. Nicht bek.: 
Überempfindl. (einschl. anaph. Schock), allerg. Reakt. w. Dermatitis, Pruritus, Erythem, Ekzem, Hautausschl., Urticaria, Hautreiz. u. Blasenbildg.; aus 
Berichten nach Zulassg.: Zellgewebsentzünd. u. Abszess am Verabr.ort, Geschmacksverlust, Zahnfleischverfärbg. Weitere Hinw.: s. Fachinform. 
Apothekenpflichtig. Stand: 06/2020. Pharmaz. Untern.: Dexcel® Pharma GmbH, Carl-Zeiss-Straße 2, 63755 Alzenau, Deutschland, Tel.: +49 (0) 
6023 94800, Fax: +49 (0) 6023 948050



SRP plus

PerioChip® ist ein hauchdünner Matrix-Chip zur  
unterstützenden Parodontitis-Therapie, welcher  
sich 7 Tage nach der Applikation vollständig auflöst  
und somit nicht entfernt werden muss.

Was ist

› Wirksam – Eliminiert bis zu 99 % der pathogenen Keime

› Schnell – Applikation in nur 1 Minute

› Nachhaltig – Keimfernhaltend bis zu 11 Wochen

› Beständig – Essentieller Teil eines parodontalen  
 Behandlungsprogramms

Für bestmögliche Therapieerfolge bei mäßiger bis schwerer 
Parodontitis ist neben einer SRP* wichtig, die Zahnfleisch- 
taschen medikamentös zu versorgen. Das übernimmt PerioChip®  
mit seinem hochkonzentrierten Wirkstoff (ca. 36 %)  
Chlorhexidinbis(D-gluconat).

Die minimalinvasive Therapie SRP plus PerioChip® sollte einem  
chirurgischen Eingriff vorgezogen werden. Bringt diese nicht  
den gewünschten Behandlungserfolg, ist der chirurgische Eingriff 
noch immer eine Option. 

*Scaling und Root Planing

1. 
Nach Taschenreinigung den PerioChip® 
vorsichtig mit der Pinzette aus dem 
Einzelblister entnehmen.

2. 
Mit der abgerundeten Seite voran  
in die parodontale Tasche applizieren. 

3. 
Den PerioChip® anschließend  
auf den Taschenfundus schieben.

Ein 3-Monats-Recall gewährleistet eine rechtzeitige Wiederholung  
der Chip-Applikation, um den Behandlungserfolg abzusichern.

Optimal für die Langzeittherapie

› PerioChip® löst sich vollständig auf

› Antibiotikafrei

› Applikation kann beliebig oft wiederholt werden

Schnell und einfach appliziert –
in nur einer Minute

Langfristig und nachhaltig  
therapieren

Zusammen erstklassig
SRP plus

SRP plus PerioChip®:
Signifikante Reduktion der Taschentiefe an 73 % der behandelten 

Stellen durch regelmäßige Recalls über 2 Jahre nachgewiesen.2

SRP plus PerioChip®  
  reduziert Taschentiefen  
signifikant besser als SRP allein.1

Für bestmögliche Therapieerfolge: 
   PerioChip® alle 3 Monate applizieren.  
Für Zahnfleischtaschen ab 5 mm Tiefe.


